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„Der erste Sieg“ 
 
Freitag 22.06.12 Freies Training 
Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen 
Temperaturen startete die dritte Veranstaltung zur 
Schweizermeisterschaft auf dem Autodrom in 
Most. Marc konnte die freien Trainings am Freitag 
gut nutzen um sich auf die Strecke einzustellen. Es 
sind doch inzwischen 4 Jahre her, als das Wildi-
Racing Team das letzte Mal in Most gastierte. Die 
Rundenzeiten sanken dementsprechend etwas 
später, aber konstant. 

 
Samstag 23.06.12 Quali 1&2 
Am Samstag Morgen wurde das erste Quali 
gefahren. Marc konnte sich bis zum dritten Platz 
vorarbeiten und kam dann in die Boxengasse um 
sich einen neuen Reifen abzuholen. Mit diesem 
konnte er auf Knopfdruck eine perfekte Runde 
absolvieren und distanzierte Sennhauser um 0.4 
Sekunden. 
Wir hofften mit der gefahrenen Zeit die Pole 
behalten zu können und gingen etwas zu 
optimistisch ins 2. Quali. Wir konzentrierten uns 
auf Abstimmungsarbeiten und  verloren so die 
Pole um knappe 0.1 Sekunden an Lorenz 
Sennhauser. Da die Performance vom Motorrad 
noch nicht ganz top war, entschied Marc am 
Sonntag noch eine zusätzliche Trainingssession zu 
lösen. In diesen 15min konnte dann das Motorrad 
noch fertig eingestellt werden. Somit stand den 
beiden Rennläufen nichts mehr im Weg. 
 
 

 
Sonntag 24.06. Lauf 1 
Im ersten Lauf erwischte Marc einen guten Start 
und bog als 2. in die erste Kurve, gleich in der 
ersten Runde attackierte Marc und kam als 
Führender aus der 2. Runde. Zwischenzeitlich 
musste Marc die Führung an Horst Saiger 
abgeben, konnte aber bald wieder kontern. An der 
Spitze lieferten sich Sennhauser und Saiger einen 
heissen Fight um Platz 2, während Marc die 
Gruppe anführte. 2 Runden vor Schluss musste das 
Rennen aufgrund diverser Unfällen abgebrochen 
werden, das Trio lag zu diesem Zeitpunkt immer 
noch sehr dicht beieinander. Marc belegte den 
ersten Platz vor Saiger und Sennhauser. 

 
Der 2. Lauf musste in der ersten Runde wegen 
einer Startkarambolage abgebrochen werden. 
Beim Neustart kam Marc wieder gut weg und war 
gleich vorne mit dabei. In der dritten Runde gab 
der Schaltautomat von Marc den Geist auf. 
Dadurch konnte er anfangs nicht ganz mithalten 
und fiel hinter Saiger und Sennhauser zurück. Er 
kämpfte sich aber im Verlauf des Rennens wieder 
an Sennhauser vorbei und rettete den 2. Platz ins 
Ziel. 
 
Das Weekend kann als sehr gelungen bezeichnet 
werden. Der erste Sieg ist vollbracht. 
 
Das Wildi-Racing Team 

 


